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Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten! 
Das Rathaus Ettenkirch ist in der kommenden Woche 
wie folgt geöffnet: 
vormittags: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

nachmittags: 
Montag 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Nach telefonischer Voranmeldung.

Bitte beachten: 

k e i n e    O r t s n a c h r i c h t e n: 

 3 Wochen SOMMERPAUSE! 

Am 07., 14. und  21. August 2026 
erscheinen  

keine Ortsnachrichten.
 

 Die letzten Ortsnachrichten 
erscheinen am 31. Juli 2026 und  

dann erst wieder am 28. August 2026.

Urlaubszeit - Reisezeit
Ist Ihr Personalausweis oder Reisepass noch gültig? 
Auch Kinder benötigen bereits ab der Geburt für Reisen ins 
Ausland ein eigenes Reisedokument. Innerhalb des Schen-
genraums genügt in der Regel der Personalausweis, während 
außerhalb des Schengenraumes meist ein Reisepass benötigt 
wird.

Auskunft über das jeweils benötigte Reisedokument geben die 
Reise- und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes. (www.auswaertiges-amt.de)

Vollsperrungen in der Brochenzeller Straße 
und der Taldorfer Straße
Die aufgrund der Verlegung von Wasserleitungen am 20.07.2026 
eingerichtete Vollsperrung der Brochenzeller Straße bleibt 
noch bis einschließlich 29.07.2026 bestehen. Die Umleitung er-
folgt über die Taldorfer Straße und die Ettenkircher Straße zurück 
auf die Brochenzeller Straße.

Vom 30.07. bis 31.07.2026 wird die Taldorfer Straße aufgrund 
von Arbeiten zu Wasseranschlüssen erneut voll gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt über die Ettenkircher Straße.
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FUNDSACHEN
VERLOREN UND GEFUNDEN

Am 20.07.2026 wurden zwischen Lehhorn und Krehenberg 
zwei kleine Abusschlüssel mit Anhänger gefunden. 

AMTLICHE
MITTEILUNGEN

MITTEILUNGEN
INFORMATIONEN 

Revision im Sportbad –  
Häfler Freibäder sind geöffnet
Aufgrund der jährlichen Revision ist das Sportbad ab Donnerstag, 30. 
Juli bis Sonntag, 13. September geschlossen. Während der Revisions-
zeit sind sowohl das Strandbad Friedrichshafen als auch das Wellen-
freibad in Ailingen und das Frei- und Seebad Fischbach geöffnet.

Im Sportbad werden während der Schließung die jährlich erforder-
lichen Wartungs- und Revisionsarbeiten durchgeführt. Zur Wartung 
der technischen Anlagen gehört, dass alle Becken entleert und später 
wieder neu befüllt werden. Hinzu kommen Maler- und Fliesenleger-
arbeiten. 

Ab Montag, 14. September öffnet das Sportbad wieder: montags von 
14 bis 21 Uhr, dienstags und donnerstags von 7 bis 21 Uhr sowie mitt-
wochs, freitags, samstags und sonntags von 9 bis 21 Uhr. Die Sauna ist 
am Montag von 14 bis 21 Uhr sowie von Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 21 Uhr geöffnet. Dienstags ist Damensauna. An Feiertagen kann 
die Sauna von 10 bis 18 Uhr genutzt werden.

In der Zeit der Revision des Sportbades freuen sich die Häfler Freibä-
der auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und bieten abwechs-
lungsreiche Events. 

Das Wellenfreibad in Ailingen mit Sprunganlage und Wasserrutsche 
und das Strandbad Friedrichshafen laden bei guter Witterung täglich 
von 9 bis 20 Uhr zum Badevergnügen ein.  Das Frei- und Seebad Fisch-
bach mit Thermalbecken und Seebereich ist bei jedem Wetter täglich 
von 9 bis 20 Uhr sowie dienstags und donnerstags von 7 bis 20 Uhr 
geöffnet.  

Die Freibadsaison im Strandbad und im Wellenfreibad Ailingen endet 
am Sonntag, 13. September. Im Frei- und Seebad Fischbach kann 
sogar bis Sonntag, 20. September gebadet werden. 

Alle Informationen zu den Häfler Bädern sind online unter  
www.bäder.friedrichshafen.de.
 

MÜLLENTSORGUNG
ETTENKIRCH

Nächste Abfuhr im Stadtteil Ettenkirch  
Bioabfall
Montag, 27.07.2026

Papier, Pappe, Kartonagen
Dienstag, 28.07.2026

ORTSBÜCHEREI
ETTENKIRCH

Rehbrunft:  
Forstamt warnt vor erhöhter  
Wildunfallgefahr im Bodenseekreis 

Von Mitte Juli bis Mitte August steigt im Bodenseekreis das 
Risiko für Wildunfälle. Während der Rehbrunft sind Rehe deut-
lich aktiver als sonst und überqueren Straßen häufig unver-
mittelt. Das Forstamt des Bodenseekreises bittet deshalb alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, besonders 
aufmerksam zu fahren und die Geschwindigkeit in gefährdeten 
Bereichen anzupassen.
 
Während der Paarungszeit verfolgen Rehböcke weibliche 
Tiere oft über größere Distanzen. Dabei achten die Tiere weni-
ger auf ihre Umgebung und queren Straßen häufig plötzlich. 
Besonders in den frühen Morgenstunden, während der Däm-
merung und in der Nacht kommt es vermehrt zu Wildwech-
seln. Betroffen sind vor allem Straßen entlang von Wäldern 
und Feldfluren.
 
Das Forstamt empfiehlt, in diesen Bereichen besonders acht-
sam zu fahren. Wer ein Reh am Straßenrand oder auf der Fahr-
bahn entdeckt, sollte die Geschwindigkeit verringern, das 
Fernlicht ausschalten und durch Hupen versuchen, das Tier zu 
vertreiben. Da Rehe häufig nicht allein unterwegs sind, muss 
immer mit weiteren Tieren gerechnet werden.
 
Von riskanten Ausweichmanövern wird abgeraten. Sie führen 
oft zu schwereren Unfällen als eine Kollision mit dem Wildtier. 
Eine kontrollierte Bremsung bei gleichzeitig festgehaltenem 
Lenkrad ist in der Regel die sicherste Reaktion.
 
Nach einem Wildunfall richtig handeln 
Lässt sich ein Wildunfall nicht vermeiden, hat die eigene Sicher-
heit oberste Priorität. Zunächst sollte die Unfallstelle mit Warn-
blinkanlage, Warnweste und Warndreieck abgesichert werden. 
Anschließend ist die Polizei zu verständigen. Sie informiert die 
zuständigen Jagdausübungsberechtigten oder den Wildtierbe-
auftragten des Bodenseekreises
 
Verletzte oder verendete Wildtiere dürfen nicht berührt, mit-
genommen oder eigenständig erlöst werden. Auch schwer 
verletzte Tiere können unkontrolliert reagieren und Menschen 
gefährden. Für die Schadensregulierung bei der Kfz-Versiche-
rung wird außerdem eine von der Polizei ausgestellte Wildun-
fallbescheinigung benötigt.
 
„Die Rehbrunft ist ein natürlicher und wichtiger Bestandteil 
des Lebenszyklus unserer heimischen Wildtiere. Mit einer an-
gepassten Fahrweise und erhöhter Aufmerksamkeit können 
Verkehrsteilnehmer wesentlich dazu beitragen, Wildunfälle zu 
vermeiden und Mensch wie Tier zu schützen“, betont der Wild-
tierbeauftragte des Bodenseekreises, Elmar Reisch.
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Ferienlektüre für Kinder aus unserer Ortsbücherei

VERANSTALTUNGEN
WAS ∙ WANN ∙ WO

Ortsgruppe Ettenkirch 
Kameradschaftstreffen
 

Hallo zusammen,
am 26. Juli 2026 ab 11:30 Uhr
trifft sich die VdK- Ortsgruppe zum gemeinsamen Mittagessen im
Gasthaus Krone Ettenkirch.
 
Bitte meldet euch bis zum 24. Juli 2026 bei 
Susanne Kratzer an.
Tel: 07546 - 1213
 
Freuen uns auf euer Zahlreiches Erscheinen. 
 
Herzliche Grüße, Eure Vorstandschaft

Waldzeit für Menschen in Trauer 

FRIEDRICHSHAFEN - Der Ambulante Hospizdienst Friedrichshafen 
der Stiftung Liebenau bietet am Samstag, 25. Juli, eine „Waldzeit für 
Menschen in Trauer“ an. Gemeinsam im Wald unterwegs sein und 
den Alltag dabei hinter sich lassen. Dies soll Menschen helfen, mit 
ihrem Schmerz umzugehen. Der Austausch mit Gleichgesinnten, 
die ähnliches erlebt haben, kann sehr hilfreich auf dem Weg der 
Trauer sein. Kleine Übungen und Impulse unterstützen, das Erlebte 
zu verarbeiten. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr am Parkplatz St. Georgen (gebührenfrei) 
beim ehemaligen Gaskessel im Seewald Friedrichshafen. Wer mit 
dem Bus kommt, steigt an der Haltestelle „Buchenweg“ der Stadt-
buslinie 6 aus. 

Dauer: ca. 2 Stunden. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Wichtig: Wetterfeste Kleidung, 
gutes Schuhwerk, Mücken-/Zeckenschutz. Informationen unter: 
Birgitta Radau, Telefon 0173 3711226, E-Mail: birgitta.radau@stif-
tung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/pflege
 

NABU - Exkursion zur Büffelweide 

Die örtlichen NABU-Gruppen laden am Sonntag, den 26.7.2026 alle 
Mitglieder, Interessierte und Gäste in die Nähe von Bermatingen 
zum Weideprojekt ein. Dies richtet sich insbesondere an alle, die 
beim Büffelfest am 14.6.26 nicht teilnehmen konnten oder die mehr 
über die Beweidung mit Wasserbüffeln erfahren möchten.

Näheres zum letzten Büffelfest finden Sie unter 
https://www.nabu-friedrichshafen-tettnang.de/.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter info@nabu-fn-tt.de oder 
0157-87829257. 

Die Anreise erfolgt per Bahn. Die genaue Abfahrtszeit ab Stadtbahn-
hof Friedrichshafen erfahren die angemeldeten Personen vorab. 

Die Aktion ist kostenlos und findet nur bei trockener Witterung statt.
Leitung: Ulrich Heliosch

Katholischer Frauenbund Ettenkirch

Einladung zum Sommerfest

Liebe Frauenbundmitglieder, 
zu unserem diesjährigen Sommerfest laden wir Euch ganz 
herzlich ein:

Am Freitag, 21. August 2026 um 18:00 Uhr
bei Andrea Marschall, Furatweiler 1

Es wird wieder gegrillt. Das Grillgut ist bereits vorhanden. 
Gerne dürft Ihr etwas zu unserem Büffet, z. B. Salat, Nachtisch 
oder Fingerfood beisteuern.

Über Eure Anmeldung bei Andrea Marschall, Tel. 07546/1069 
bis zum 17. August 2026 würden wir uns sehr freuen.
Das Team von Frauenbund Ettenkirch

Tanz-Tee 50+
Der letzte TT 50+ vor der Sommerpause und der Umbau-
zeit findet am  Sonntag 26.7.2026 im Graf-Zeppelin-Haus 
statt. Von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im klimatisierten Alfred-
Colsmann-Saal. Er ist barrierefrei zu erreichen, bewirt-
schaftet und wird um 14.30 geöffnet. Single-Männer, auch 
Jungalte, sind willkommen. Das Team freut sich auf Ihren 
Besuch.
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AUS DER LANDWIRTSCHAFT
ETTENKIRCH

Regionales Gemüse, starke Gemeinschaft:  
Wie die Solawi Bodensee e.V. Landwirtschaft 
neu denkt
Während Lebensmittelpreise steigen und globale Lieferketten 
immer wieder ins Stocken geraten, geht eine Initiative am Bodensee 
einen anderen Weg. Die Solidarische Landwirtschaft – kurz Solawi – 
verbindet naturverträglichen Anbau mit einem Gemeinschaftsmo-
dell, das Verbraucher und Erzeuger näher zusammenbringt.

Kurze Wege, frisches Gemüse
Was im Supermarkt oft tausende Kilometer hinter sich hat, reist bei 
der Solawi Bodensee e.V. in Friedrichshafen-Raderach nur wenige 
Meter: vom Feld direkt in den angrenzenden Abholraum für die Mit-
glieder – und genau deshalb ist es auch wirklich erntefrisch und reif. 
Es gibt keine langen Transportwege. Knackiger und nachhaltiger 
geht's einfach nicht!

Polizei Tel. 110
Feuerwehr, Erste Hilfe, Rettungsdienst Tel. 112

Störungsdienst Strom und Erdgas
Stadtwerke am See GmbH & Co. KG 0800 - 5053333

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen
DRK Friedrichshafen Krankentransport  07541 -19222

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der    116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Notdienst 0761-12012000

Notdienste der Apotheken www.lak-bw.de

Samstag, 25.07.2026
Panda-Apotheke Markdorf
Hauptstr. 28, 88677 Markdorf
Tel.: 07544 - 9 52 32 30
von Sa, 25.07.2026, 08:30 bis So, 26.07.2026, 08:30 
 
Sonntag, 26.07.2026
Apotheke in Fischbach
Zeppelinstr. 310, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07541 - 47 25
von So, 26.07.2026, 08:30 bis Mo, 27.07.2026, 08:30

Da sich die Notdienste kurzfristig ändern können, 
sind die Angaben unverbindlich.

Bei der Solawi landet auf dem Teller, was der Acker gerade hergibt. 
Alle Mitglieder bekommen jede Woche die gleiche Auswahl – keine 
Bestellliste wie bei einer klassischen Gemüsekiste, sondern die Jah-
reszeit gibt den Takt vor. Für Tobias, der regelmäßig vom Angebot 
der Solawi auf dem Acker mitzuhelfen Gebrauch macht, ist genau 
das „ein spannendes Abenteuer: sich so direkt mit und durch die 
Natur zu ernähren."

Diese unmittelbare Verbindung zum Acker verändert etwas. Man 
spürt die Jahreszeiten, freut sich auf die erste Zucchini im Sommer 
und den Grünkohl im Herbst. Das Gemüse wird wieder zu etwas Be-
sonderem – und die Wertschätzung dafür wächst ganz von selbst.

Lebendige Böden statt Kunstdünger
Während konventionelle Betriebe auf Kunstdünger angewiesen 
sind – deren Herstellung meistens auf Erdöl basiert, viel Energie 
verbraucht und die Preise eng an den Weltmarkt gekoppelt sind –, 
geht die Solawi Bodensee e.V. einen anderen Weg. Die Nährstoffver-
sorgung übernehmen Regenwürmer, Pilzgeflechte und Mikroorga-
nismen. Dazu kommen organische Dünger, Kompost sowie durch-
dachte Fruchtfolgen. Die Solawi respektiert die Kreisläufe der Natur 
und wirtschaftet mit ihr und nicht gegen sie.

Auch beim Pflanzenschutz verzichtet die Initiative auf Chemie: 
Mischkulturen, bei denen Pflanzen sich gegenseitig schützen, und 
Strohmulch gegen Austrocknung und Unkraut ersetzen Pestizide.

Der gesamte Gemüsebau kommt ohne beheizte Gewächshäuser 
aus – stattdessen setzen die Gärtnerinnen und Gärtner auf Frost-
schutzvliese, robuste Sorten und gut lagerfähiges Wintergemüse.
Fossile Energie spielt im Anbau praktisch keine Rolle.

Ein Modell, das auf Vertrauen baut
Das Besondere an der Solawi ist ihr Wirtschaftsprinzip: Die Mitglie-
der finanzieren gemeinsam den Betrieb und erhalten dafür wö-
chentlich einen Anteil der Ernte. Das Risiko wird geteilt: Fällt eine 
Ernte kleiner aus, tragen es alle gemeinsam. Ist sie besonders reich, 
profitieren ebenfalls alle.

Ein Solidarprinzip sorgt dafür, dass der Beitrag an die individuellen 
Möglichkeiten angepasst werden kann. Am Ende muss es im Durch-
schnitt passen – damit der Betrieb läuft, die Gärtner*innen fair be-
zahlt werden und für alle genug wächst.

„Solawi bedeutet auch, den Bezug zur Natur wiederherzustellen", 
erklärt Uta (Vorstand). „Die Leute können miterleben, was auf dem 
Acker passiert – und selbst mit anpacken, wenn sie möchten.

Für Familien kann die Solawi Bodensee e.V. ein besonderer Ort sein. 
Hier können Kinder miterleben, wie Gemüse wächst: vom winzigen 
Samenkorn bis zur Ernte. Sie dürfen buddeln, staunen und naschen 
– und verstehen ganz nebenbei, woher unser Essen wirklich kommt.
Angebaut wird nach biologischen Richtlinien – und durch das Soli-
daritätsprinzip bleibt dieses hochwertige Gemüse für alle bezahlbar.

Bring dich ein, wie es zu dir passt – Mitmachen ist freiwillig
Angestellte Gärtner*innen organisieren den Gemüseanbau. Darü-
ber hinaus gibt es aber noch so viel mehr zu tun. Und hier kommt 
die Gemeinschaft ins Spiel: Verteilung, Organisation, Instandhal-
tung, gemeinsame Aktionstage – all das stemmen die Mitglieder 
ehrenamtlich. Wer mitmachen will findet eine Aufgabe, die zu ihm 
passt.

Verpflichtend ist das alles nicht. Viele Mitglieder holen einfach ihre 
wöchentliche Kiste ab und genießen die bunte Vielfalt. Auch das ist 
völlig in Ordnung.

Ein Zukunftsmodell direkt vor der Haustür
Die vergangenen Jahre haben gezeigt, wie anfällig ein Ernährungs-
system sein kann, das auf lange Transportwege und globale Märk-
te setzt. Die Solawi Bodensee e.V. bietet eine Alternative: regional, 
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gemeinschaftlich getragen und unabhängig von Weltmarktpreisen.
Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. Wer neugierig ist, kann 
an einem der regelmäßigen Kennenlerntage teilnehmen und sich 
selbst ein Bild machen – von den Feldern, den Menschen und der 
Idee dahinter.

Weitere Informationen unter https://www.solawi-bodensee.de/ und in 
der Dokumentation auf Regio TV unter https://www.regio-tv.de/medi-
athek/video/solawi-bodensee-wie-solidarische-landwirtschaft-men-
schen-und-lebensmittel-verbindet/
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
TERMINE UND BERICHTE

Seelsorgeeinheit Ailingen, Ettenkirch, 
Oberteuringen

Katholische Seelsorgeeinheit IV     
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen   
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2 
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
Pfarramt St. Petrus und Paulus Ettenkirch:
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541-603394-0
Mail: StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Pfarramt St. Johannes Baptist Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
Email: StJohannesBaptist.ailingen@drs.de
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag   08:30 – 12:00 Uhr
Pfarramt St. Martinus Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de
Dienstag  14:30 – 17:00 Uhr
Freitag    8:30 – 11:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp u. Michaela Bieser

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Freitag, 24. Juli
18:00 Uhr  Entlassgottesdienst der 10er Klassen des St. Elisabeth 
Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
 († Franz u. Elsa Rist; † Gebhard Rittler)
Dienstag, 28. Juli 
08:30 Uhr  Schulschlussgottesdienst
18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 (†  Alfons Wielath) 
Samstag, 01. August
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Johannes Baptist, Ailingen
Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest   
Donnerstag, 30. Juli
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
18:00 Uhr  Haldenbergandacht mit Familiengottesdienst 
Sonntag, 02. August, 18. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier 

St. Martinus, Oberteuringen
Freitag, 24. Juli
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
17:15 Uhr  Gottesdienst mit dem Kindergarten St. Martin
Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
19:00 Uhr  Gospelchor-Konzert in der St. Martinus Kirche 
Mittwoch, 29. Juli
09:00 Uhr  Schulschlussgottesdienst
Freitag, 31. Juli 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 02. August, 18. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

Ministrantendienst
Sonntag, 26. Juli
08:30 Uhr Gruppe C
Dienstag, 28. Juli
18:30 Uhr Matthias Rieger u. Noah Schmidt
Samstag, 01. August
18:00 Uhr Gruppe F

MITTEILUNGEN
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte 
Samstag, 25. Juli, Hl. Jakobus, Apostel
L: 2 Kor 4, 7-15; Ev: Mt 20, 20-28
Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
LI: 1 Kön 3, 5.7-12; LII: Röm 8, 28-30; Ev: Mt 13, 44-52
Sonntag, 02. August, 18. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 55, 1-3, LII: Röm 8, 35.37-39; Ev: Mt 14, 13-21

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Am Freitag, 31.07.26 sind die Pfarrämter der Seelsorgeeinheit 
nicht besetzt.

Öffnungszeiten während der Urlaubszeit:
KW 32 – KW 37
Ailingen/Ettenkirch: Montags von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr
 Donnertags von 8:30 Uhr – 10:30 Uhr
Oberteuringen: Dienstags von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr
 Freitags von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr  
 
Was sonst noch interessiert
Aktuelle Kursangebote und Veranstaltungen der katholischen Er-
wachsenenbildung:
Anmeldung und weitere Infos: wenn nicht anders angegeben, unter 
07541/ 3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-fn.de
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Evangelische Kirchengemeinde Ailingen

Evangelische Kirchengemeinde Seeregion Friedrichshafen
Pfarramt Ailingen-Oberteuringen
Pfarrerin Sylvia Nölke
Telefon: 07546/924396, Grubenäckerstr. 13,88094 Oberteuringen
Mail: sylvia.noelke@elkw.de
E-Mailadresse: Pfarramt.Ailingen@elkw.de    
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee,
Konto-Nr. IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42 
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Montag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten mit der Pfarrerin nach telefonischer Vereinbarung
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180  
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle 
für Suchtkranke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180
Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder Veranstaltung im Gemein-
dezentrum besteht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen
Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst
Freitag, 31. Juli
17:00 Uhr Konfi-Start „Kick Off” beim CVJM-Strand am 
Königsweg, 88045 FN

Samstag, 25. Juli
15:00 Uhr  Erinnerungs-Café auf dem Ailinger Friedhof, s.u.
Sonntag, 26. Juli 08. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Ordination in der Schlosskirche 
 (Co-Dekan Reimar Krauß/Vikarin Magdalena Mauz)
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Erlöserkirche (Prädikantin Michaela 

Hayen)
09:30 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Ailinger Dorffest in Ailingen 
 (Pfrin. Sylvia Nölke/Gemeinderef. Fr. Willers)
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Klinikum (Pfrin. 

Andrea Mader-Nachtrodt)
11:00 Uhr  Gottesdienst in der Bonhoefferkirche (Prädikantin Er-

nestine Lutat)
Wochenspruch: Eph. 5,8b,9-15: Wandelt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Wochenlied: 159 Fröhlich wir nun all fangen an
Kollekte: Für das Evang. Werk für Diakonie und Entwicklung - Be-
reich Diakonie

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 09. August 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr   Sommerferien-Gottesdienst in der Schlosskirche  

(Pfr. Andreas Taut)
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl im Klinikum  

(Pfrin. Andrea Mader-Nachtrodt)

Die Woche vom 27.07.2026 bis 02.08.2026 
Mittwoch, 29. Juli
10:00 Uhr Krabbelgruppe, letzter Termin vor den 
Sommerferien

Donnerstag, 30. Juli
09:30 Uhr  Letzte Probe des Flötenensembles vor den Sommerfe-

rien
18:00 Uhr  Haldenberg-Andacht mit dem Familiengottes-

dienst-Team
Freitag, 31. Juli
20:00 Uhr  Letzte Gospelchorprobe vor den Sommerferien in 

Oberteuringen 
Sonntag, 02. August 09. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskirche (Pfr. 

Rüdiger Jeno)

10:00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche in Oberteuringen 
(Pfrin. Sylvia Nölke)

10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Klinikum (Pfrin. 
Andrea Mader-Nachtrodt)

11:00 Uhr  Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche (Pfr. Rüdiger 
Jeno)

Evang. Diakoniestation  
ambulante Dienste gGmbH

Pflegedienst:  Stefan Kluth:   07541 / 9226-56
Nachbarschaftshilfe: Franziska Manns: 07541 / 9226-58 

Aktuelles: 
Erinnerungscafé auf dem Ailinger Friedhof
Wenn Sie allein sind und niedergeschlagen, Sie Begegnung und 
Austausch suchen, laden wir Sie herzlich ein im Erinnerungscafé auf 
dem Ailinger Friedhof, bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch zu kom-
men. Wir möchten den Ort der Trauer zu einem Ort der Begegnung 
machen.
Der erste Termin ist am Samstag, 25. Juli 2026, von 15:00 bis 
16:30 Uhr.
 Danach ist das Erinnerungscafé in den Sommermonaten einmal im 
Monat, jeweils samstags zur gleichen Zeit, bei trockenem Wetter vor 
Ort – eine kleine Auszeit mit der Möglichkeit, ins Gespräch zu kom-
men und sich zu erinnern.
Weitere Termine:
• Samstag, 22.08.2026
• Samstag, 19.09.2026
 Bei Fragen oder Unklarheiten melden Sie sich gerne im Pfarramt 
bei Pfarrerin Nölke unter 07546 924396 oder sylvia.noelke@elkw.de

Liebe Gemeindeglieder,
im Pfarramt Ailingen-Oberteuringen steht eine Veränderung 
an: Frau Giray wird uns zum 1. September verlassen. Daher wird 
das Büro in Ailingen nur noch bis Ende Juli besetzt sein. 
Anschließend ist Frau Giray noch bis 12. August im Büro in Ober-
teuringen zu erreichen. Danach übernimmt die Vertretung das 
Gemeindebüro in der Scheffelstraße 56, Friedrichshafen. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen dorthin. 

Sie erreichen das Gemeindebüro telefonisch unter: 
07541 21308 und per Email an: 
pfarramt.friedrichshafen.schlosskirche-1@elkw.de
Für alle seelsorgerlichen Anliegen bin ich selbstverständlich 
weiterhin gerne für Sie da!  
Sie erreichen mich telefonisch unter: 07546 924396 oder per 
E-Mail an: sylvia.noelke@elkw.de.

Bitte haben Sie Verständnis, dass es in dieser Übergangszeit 
bis zur Neubesetzung der Stelle möglicherweise zu Verzöge-
rungen bei der Bearbeitung Ihrer Anliegen kommen kann.

Wir bemühen uns, den Übergang so reibungslos wie möglich 
zu gestalten, und danken Ihnen herzlich für Ihre Geduld und 
Ihr Verständnis.

Ihre Pfarrerin Sylvia Nölke
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VEREINSBERICHTE
SPORT UND FREIZEIT

Sportverein Ettenkirch e.V.

SV Ettenkirch Abt. Tischtennis

Sommerfest der Tischtennis Jugend 
Am 17.07. fand das jährliche Sommerfest der Tischtennis Jugend statt. 
Da unser Grillmeister Sven Kubitzky im wohlverdienten Urlaub war, 
wurde eine Pizzaparty organisiert.
Bei bestem Wetter wurden Bierbänke aufgestellt, kühle Getränke be-
reitgestellt und die Salate und Kuchen auf einem Buffet vorbereitet.

Jugendtrainer Sebastian Rösenberg und Organisatorin Tanja Rö-
senberg begrüßten die Jugendlichen und Eltern, die fast vollzählig 
teilnehmen konnten. 

Es wurde gut gegessen, es gab tolle Gespräche und die Kids spielten 
Fußball und hatten einen schönen Abend.

Tanja und Sebastian Rösenberg wurden tolle Geschenke überreicht, 
die freuten sich sichtlich über diese schöne Wertschätzung.

Der zweite Vorstand, Julian Hoffmann, kam genauso wie Sportvor-
stand Waldemar Witulski vorbei und beide fanden lobende Worte 
für die Jugendarbeit von Sebastian Rösenberg.

Ein rundum gelungener Abend.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer bei Auf- und Abbau, den Salat 
und Kuchenspendern und allen anderen die beigetragen haben.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortsvorsteher Achim Baumeister

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes 
Wohnmobil evtl. auch einen Kastenwagen zum Kauf.  

Es kann gerne neuer und gepflegt sein, aber auch älter und gepflegt.  
Es kommt in gute Hände. Danke für Angebote. Tel. 0175 8970 591



Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-
Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähmaschinen und 

Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, Modeschmuck 
jeglicher Art, Münzen. Komme vor Ort, zahle in bar. 

Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert. 

Tel. 0152 160 82 594

Praxisurlaub der Meckenbeurer Hausärzte
Drs. Seydel/Schattmann Drs. Kirstein/Karakochev Dr. Andler Dr. Siebert
Telefon 2313 Telefon 3391 Telefon 3030 Telefon 942 18 86 
geöffnet in der Ferienzeit Urlaub vom  Urlaub vom   Urlaub vom
 31.08. - 04.09.2026  22.08. - 13.09.2026 03.08. - 14.08.2026

Wir vertreten uns gegenseitig
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst am Abend, in der Nacht und am Wochenende erreichen Sie unter der Nummer 116 117

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
Gestaltungstool für private Anzeigen einfach direkt online.

kalkulator.primo-stockach.de


